
VORHABEN- UND ERSCHLIESSUNGSPLAN ZUM VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLAN NR. 91 "STIFTSTRASSE" DER STADT HEIDE

FÜR DAS GEBIET ÖSTLICH DER STIFTSTRASSE, NÖRDLICH UND WESTLICH DER REKTOR-MARTEN-STRASSE UND SÜDLICH DER HANS-SIERKS-STRASSE

Ausfertigungsvermerk

1. Die Ratsversammlung  der Stadt Heide hat den  vorhabenbezogenen  Bebauungsplan  Nr. 91 der  Stadt 

Heide in der  Sitzung am  xx.xx.2025 gern. §§ 10 und  12 BauGB als Satzung beschlossen. Der 

Vorhaben- und  Erschließungsplan  in der  vorliegenden  Fassung wird  gern. § 12 BauGB Bestandteil 

des Bebauungsplans.
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GESAMTANSICHT: Ostseite

Planungsanlass: Die Stadt Heide beabsichtigt zur Deckung  

des Wohnraumbedarfes  die Schaffung von neuen  

Wohnbauflächen. Planungsziel ist die Schaffung der  

planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung 

eines Allgemeinen  Wohngebiets  (WA). Das städtebauliche 

Ziel besteht darin, aufgrund  der  gut erschlossenen Lage im  

Siedlungsgebiet des Ortsteils und der bestehenden  

Nachfrage nach  (kleinen) Wohnungen  eine Bebauung in 

Form  von  Seniorenwohnungen  für zehn  Wohneinheiten  zu 

ermöglichen.

Lage des Plangebietes: Das Plangebiet befindet sich 

östlich des Hauptsiedlungsgebiets der  Stadt Heide. Es liegt 

östlich der Stiftstraße, nördlich und westlich der  

Rektor-Marten-Straße, südlich der Hans-Sierks-Straße und  

umfasst das Flurstück 149/119 der  Stadt Heide.

Die Größe des Plangeltungsbereichs beträgt ca. 7.411 m 2.

Städtebau: Die Planungen  sehen  ein Konzept nachhaltiger 

und ortsangemessener Neubebauung mit urbanem  

Charakter und hochwertigen Material- und  

Ausstattungselementen vor. Darunter werden  individuelle  

Wohnformen  mit barrierefreien Gestaltungen in den  

Wohnungen  verstanden. Jede Wohneinheit  soll über eine 

nach  Süd-Westen ausgerichtete Terrasse verfügen. Das Ziel 

ist es, bezahlbaren und generationenübergreifenden  

Wohnraum  für ältere Bevölkerungsgruppen  zu schaffen.

Nutzung: Es ist die Errichtung von  zwei  Wohngebäuden  mit 

insgesamt 10 Wohneinheiten  sowie einem  Nebengebäude  

mitTechnik-, Abstell- und  Trockenraum  geplant.

Gebäude: Vorgesehen  ist eine eingeschossige Bebauung  

mit einer maximalen  Gebäudehöhe  von  6 m, die sich in 

Dimension, Form und Lage in die rückwärtige 

Bebauungsstruktur einfügt.

Erschließung: Die äußere Erschließung  erfolgt über die 

unmittelbar anliegende  Stiftstraße. Auf dem  Grundstück 

werden ausreichend PKW-Stellplätze sowie 

Fahrradstellplätze für alle AnwohnerJnnen  errichtet.

Öffentliche Erschließung und Infrastruktur: Die öffentliche 

Verkehrserschließung erfolgt über die Stiftstraße. 

Unmittelbar vor  dem  Grundstück befindet sich zudem  eine 

Bushaltestelle. Die Ver- und  Entsorgung erfolgt ebenfalls 

über die in der  Stiftstraße vorhandenen  Leitungssysteme.
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